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Liebe Leserinnen und Leser 

Unsere Nachrichten erscheinen neu halbjährlich (Ende Juni und Ende Dezember) und in 

einem frischen Gewand. 

Wir freuen uns, Ihnen über ein anspruchsvolles erstes Halbjahr 2013 berichten zu dürfen. 

In den Forschungsverbünden des «ProDoc»'Lateinamerikastudien' und des Kooperations-

projekts «Water and Light» wurde unermüdlich gearbeitet – an mehreren Anlässen in 

Bern, einer Konferenz in Bogotá und am gemeinsamen kolumbianisch-schweizerischen 

Buchprojekt. Weiter organisierte das CLS-Team in den vergangenen sechs Monaten die 

internationale Tagung «Fronteras Nebulosas», die «Jornada Peruana» und diverse 

öffentliche Vorträge. 

Mit der neuen Lemann-Stiftungsprofessur für Law & Economics mit Fokus Brasilien ist ein 

ganz wichtiger Schritt zur Verankerung der Lateinamerikastudien in den Kernfächern der 

HSG getan – auch in der Lehre. Der Hub in São Paulo und der Faculty Exchange erfahren 

dadurch nochmals entscheidende Impulse, und in der Schweizer Universitätslandschaft 

setzt St.Gallen mit diesem regionalen Schwerpunkt ein wichtiges Zeichen. Die grosse 

Aufmerksamkeit, die Brasilien momentan zuteilwird, spiegelt sich auch im HSG-Weiter-

bildungsangebot, wo das Land neu in mehreren Modulen vertreten ist. In diesem Zusam-

menhang sei auch das überaus engagierte HSG Alumni Chapter in Brasilien erwähnt 

(neben Neugründungen in Mexiko und Chile).  

Angaben zu den studentischen Initiativen «Magellan» (Chile) und «Latin American Day» 

(Fairer Handel) und zum Studierendenaustausch finden Sie ebenfalls in dieser News-

Nummer. 

Wir bedanken uns bei Ihnen herzlich für Ihr Interesse und die vielfältige Unterstützung, 

die Sie dem Centro in den letzten Monaten haben zukommen lassen, und wünschen Ihnen 

einen schönen Sommer.  

Herzliche Grüsse, Yvette Sánchez 

 
Forschungsprojekte 

 
«Water and Light»: Erfolgreiche Fortsetzung des Projekts in Bogotá 

Nachdem das kolumbianisch-schweizerische Forschungsprojekt «Water and Light» im 

letzten September anlässlich einer Konferenz an der Universität St.Gallen erfolgreich 

lanciert werden konnte, setzten die beteiligten Vertreter aus Praxis und Forschung ihren 

Dialog am 14. und 15. Februar 2013 fort.  

Prof. Roberto Gutiérrez lud zur Konferenz an die Universidad de los Andes in Bogotá, um 

weiter nach Möglichkeiten zu suchen, wie sich sozial und ökologisch nachhaltige Innovati-

onen von Nischen- zu Mas-

senprodukten entwickeln 

können.  

Bereits beim Treffen im 

September 2012 betonten 

die Projektmitglieder die 

zentrale Rolle von Wissen-

schaft und Technologie, aber auch unternehmerischer und institutioneller Partner bei der 

Überwindung ökologischer Herausforderungen. An die damals gewonnenen Erkenntnisse 

anknüpfend, diskutierten die Konferenzteilnehmer, wie verschiedene Typen von Unter- 
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nehmen, insbesondere auch nicht-gewinnorientierte Institutionen mit staatlichen und 

nichtstaatlichen Organisationen zusammenarbeiten und verschiedene Lösungsansätze 

entwickeln können, um sämtlichen Bevölkerungsschichten Zugang zu Energie und Wasser 

zu gewährleisten. Zur Implementierung dieser Ideen reichen die vorgestellten Strategien 

von Impact Investment-Initiativen über Stakeholder-Dialoge bis zu Kulturanalysen und 

Visualisierungstechniken. Einsatzmöglichkeiten zeigten sich im Rahmen von Fallstudien, 

beispielsweise bei den Bildungsmassnahmen der «Ingenieure ohne Grenzen», der «Inge-

nieros sin Fronteras», welche Gymnasiasten den nachhaltigen Umgang mit Wasser bei-

bringen. Die Kooperation «SuizAgua» entwickelt im Rahmen privater und öffentlicher 

Stellen gemeinsam das Konzept des «Wasserfussabdrucks» und möchte damit das Be-

wusstsein um den Wert des Wassers schärfen. Schliesslich haben auch wieder wertvolle 

Impulse von der Studierendeninitiative «Liter of Light/Un litro de luz» belegt, wie mit 

einer simplen Idee die Lebensqualität ganzer Wohngebiete erhöht werden kann. 

Die Ergebnisse der beiden Konferenzen sollen in einem Buch zusammengetragen und 

damit interessierten Kreisen in Praxis und Forschung zugänglich gemacht werden. 

Lesen Sie mehr: http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Water_and_Light 

 

ProDoc «The Dynamics of Transcultural Management and Govern-

ance in Latin America» 

Das CLS-HSG führt in Zusammenarbeit mit dem IHEID und den Universitäten Genf 

und Bern das vom SNF finanzierte Doktorierendenprogramm (ProDoc)« The Dynamics 

of Transcultural Management and Government in Latin America» durch.  

Im ersten Halbjahr 2013 trafen sich die Teilnehmenden zu zwei weiteren Workshops. 

 
 

Das sechste Seminar mit dem Titel «Historical Dimensions of Transcultural Processes in 

Latin America» fand am 15.-16. März in Bern statt. Peru kam eine besondere Stellung zu, 

denn zwei Professoren sprachen über Themen, die direkt auf das Andenland verwiesen. 

Scarlett O'Phelan-Godoy (Pontificia Universidad Católica del Perú/Cátedra Simón Bolívar 

der University of Cambridge) gab einen Überblick über den Inka Adel vom 16. Jahrhundert 

bis in die Gegenwart. Pablo Drinot (Institute of the Americas, University College London) 

beleuchtete den Einfluss des Internets bei der Interpretation von historischen Ereignissen 

am Beispiel des Salpeterkriegs. 

Am 23.-24. März fand der siebte Workshop statt. Zu den Gästen zählten Mark Millington 

(University of Nottingham) und Claude Auroi (emeritierter Professor des IHED und 

Präsident der Schweizerischen Amerikanisten-Gesellschaft). In seinem Vortrag mit dem 

Titel «Unequal encounters? The dynamics of cultural difference in Latin America», analy-

sierte Millington aus einer transkulturellen Perspektive die literarischen Werke des Mexi-

kaners José Vasconcelos und des Argentiniers Walter Mignolo. Claude Auroi sprach von 

Gemeinsamkeiten, Diskrepanzen und Tendenzen in einer fairen, solidarischen Wirtschaft. 

Ausserdem stellten verschiedene Doktorierende in beiden Workshops ihre letzten For-

schungsergebnisse und die Resultate ihrer Feldforschung vor. Die Hauptinhalte waren den 

Teilnehmenden bereits im Vorfeld zugesendet worden, um während der Sitzungen eine 

EDITORIAL  

Estimados lectoras y lectores: 

Nuestro boletín se publica ahora dos 

veces al año (a finales de junio y de 

diciembre) y con un nuevo diseño 

gráfico. 

Nos complace poder informarles sobre 

un exigente primer semestre de 2013. 

En los proyectos de investigación del 

«ProDoc» de Estudios Latinoameri-

canos y de cooperación «Agua & 

luz» se ha trabajado de manera 

inagotable, en varios eventos en 

Berna, en un simposio en Bogotá y 

en el proyecto editorial colombo-

suizo. Además, en los pasados seis 

meses, el equipo del CLS organizó el 

congreso internacional «Fronteras 

Nebulosas», la «Jornada Peruana» y 

varias conferencias públicas.  

Con la nueva cátedra de Leyes & 

Economía dotada de la Fundación 

Lemann y enfocada hacia el Brasil se 

ha dado un gran paso hacia el arraigo 

de los Estudios Latinoamericanos 

dentro de las asignaturas principales 

de la HSG, también en la docencia. 

La oficina en São Paolo y el inter-

cambio de profesores reciben así 

impulsos decisivos, y con este enfo-

que regional San Gallen deja una 

señal importante en el panorama 

universitario de Suiza. La HSG 

refleja la gran atención dispensada 

en este momento sobre Brasil tam-

bién en su oferta de formación conti-

nua para profesionales, en la cual el 

país está representado en varios 

módulos. Al respecto, cabe mencio-

nar también la asociación de egresa-

dos muy activos en Brasil (aparte de 

nuevas fundaciones en México y 

Chile).  

El presente número del boletín con-

tiene indicaciones tanto sobre las 

iniciativas estudiantiles «Magellan» 

(Chile) y «Latin American Day» 

(Comercio justo) como sobre el 

nutrido intercambio de estudiantes.  

Les agradecemos muy sinceramente 

su interés y el múltiple apoyo que 

ustedes le han proporcionado al 

Centro en los pasados meses y les 

deseamos un estupendo verano. 

Cordialmente,  

Yvette Sánchez  
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v.l.n.r:. Juan Carlos Gamarra Skeels, Paula Castro, Jorge Mogrovejo, Ana Cangahuala Janampa, John Tobin de la Puente, Raúl Matta, 

Sebastián Chávez Wurm, Daniel Ott, Christian Steinemann. 

Gustavo Nanez 

tiefergehende Diskussion führen zu können. Die beiden Veranstaltungen wurden auch 

genutzt, um Artikel zu besprechen, die bei der Erarbeitung der Dissertationen von allge-

meinem Interesse sein könnten. Im letzten Workshop organisierten die Studierenden ein 

Panel und setzten sich – ausgehend von  theoretischen und empirischen Überlegungen – 

mit dem für das ProDoc grundlegenden Konzept der Transkulturalität auseinander. 

 
Veranstaltungen an der HSG 
 

Jornada Peruana 2013  

Am 8. März 2013 fand an der Universität St.Gallen das vierte Lateinamerika-Forum statt. 

Gast dieser Ausgabe der «Jornada» war Peru – das aufgrund seiner aussergewöhnlichen 

wirtschaftlichen Dynamik und seines wachsenden kulturellen Einflusses auf dem 

Kontinent zu den aufstrebenden Ländern Lateinamerikas gehört.  

  
 

 

Die Teilnehmenden hoben Perus makroökonomische Stabilität hervor, die unter anderem 

ein Resultat der Öffnung gegenüber Auslandsinvestitionen sei. Die liberalisierenden 

Strukturreformen der letzten Jahrzehnte setzten einen Privatisierungsprozess in Gang, der 

zu einem beschleunigten Wachstum führte und das Entstehen einer Mittelschicht ermög-

lichte. Peru bietet grosse unternehmerische Möglichkeiten, denn es verfügt nunmehr über 

spezialisierte Arbeitskräfte sowie über ein professionalisiertes öffentliches Ausschrei-

bungswesen, während die bürokratischen Unzulänglichkeiten und die Korruption tenden-

ziell abnehmen. Als Schlüsselelemente für erfolgreiches Wirtschaften wurden ein starkes 

Engagement mit den einheimischen Bevölkerungsgruppen, Offenheit für lokale Kreativität 

und Loslösung von althergebrachten Stereotypen angeführt.  

Perus wachsender kultureller Einfluss in der Region zeigt sich nicht zuletzt in seiner 

Gastronomie, die zur Referenz in Lateinamerika wird. Parallel zu Europa werden das 

Konzept des «Terroir» und unter anderem die Figur des Landarbeiters als Lebensmittel-

kenner hervorgehoben.  

Bezüglich der Herausforderungen, denen sich das Andenland stellen muss, stehen ökolo-

gische Fragen im Vordergrund. Schon jetzt setzen viele Unternehmen auf Nachhaltigkeit, 

vor allem in den Sektoren des Bergbaus, der Ölindustrie und der Forstwirtschaft, aber auch  

EDITORIAL  

Prezados leitores e leitoras:  

Nosso boletim com novo design 

gráfico, será, doravante, publicado 

duas vezes por ano (em finais de 

junho e de dezembro). 

É com satisfação que gostaríamos de 

compartilhar as atividades de um 

exigente primeiro semestre de 2013.  

Dentre o programa de pesquisa 

«ProDoc» de estudos latino-

americanos e o programa de coorde-

nação «Water & Light», o trabalhou 

continuou infatigavelmente, em 

vários eventos em Berna, em uma 

conferência em Bogotá e em um 

projeto editorial colombiano-suíço. 

Outrossim, no semestre passado a 

equipe do CLS organizou o congresso 

«Fronteras nebulosas», a «Jornada 

Peruana» e várias palestras públicas. 

Graças à nova cátedra Law & Eco-

nomics financiada pela Fundação 

Lemann e enfocada no Brasil, foi 

dado um passo importante para o 

enraizamento dos estudos latino-

americanos nas principais disciplinas 

da HSG – também no ensino. A 

HSG-Hub em São Paulo e o inter-

câmbio de professores ganham, desta 

forma, impulsos decisivos e marcam, 

com este foco regional, uma posição 

importante no âmbito universitário 

suíço. A HSG reflete a grande aten-

ção que o Brasil atualmente desperta, 

também no programa de formação 

contínua, no qual o Brasil é tema de 

vários módulos. Neste contexto cabe 

mencionar o papel da associação 

HSG Alumni muito ativa no Brasil 

(além de novas fundações no México 

e no Chile). Na atual edição do nosso 

boletim, encontram-se informações 

sobre as iniciativas estudantis como a 

«Magellan» no Chile, o «Latin 

American Day» (comércio justo) e 

sobre o intercâmbio de estudantes.  

Gostaríamos de agradecer pelo seu 

interesse e pelas diversas formas de 

apoio ao Centro, e desejamos-lhes um 

lindo verão.  

Cordiais saudações,  

Yvette Sánchez  
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bei der Handhabung elektronischer Abfälle, was andererseits interessante ökonomische 

Perspektiven bietet. Auch der Klimawandel kann – vor allem an der Pazifikküste – zu 

Problemen in der Wasserversorgung führen. Projekte wie PROAGUA oder die Zusam-

menarbeit der EMPA mit der Regierung Perus zeigen deutlich, dass eine gute Vernetzung 

mit strategischen Allianzen und die Nutzung von interkulturellem Wissen in dieser Arbeit 

zentral sind.  

Peru befindet sich wirtschaftlich zweifelsohne auf dem richtigen Weg, mit der angemesse-

nen Öffnung eines stabilen Finanzsystems. Eine Verbesserung der Dienstleistungen in 

Bildung und Gesundheit ist noch dringend anzugehen und die öffentlichen Institutionen 

müssen gestärkt werden, vor allem in den Provinzgebieten. Auch die blutige Vergangen-

heit des Sendero Luminoso ist in der Bevölkerung noch nicht verarbeitet. Selbst im politi-

schen Leben bleiben polarisierte Interpretationen verbreitet.  

Lesen Sie dazu den ausführlichen Bericht: 

http://www.cls.unisg.ch/de/Service_CLS/Dienstleistungen_Schweiz/Jornada_Peruana+2013 

 

 

Forschungsarbeiten 2013 mit Lateinamerika-Schwerpunkt  

Wir nennen hier jeweils nur die Projekte, die neu dazugekommen sind oder abgeschlossen 

wurden. Die gesamte Liste finden Sie unter: 

http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Forschungsarbeiten 

 

Dissertationen 

In Vorbereitung: 

Teresa Körner. «Nach der Hungersnot folgte die Fettleibigkeit». [Prof. Dr. Gebhard Kirch-

gässner und Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

 

Master-Arbeiten  

Abgeschlossen:  

Rahel Demant. «Cultural Change Management Challenges – Theory and empirical research 

based on a social enterprise in Latin America.» [Prof. Dr. Markus Schwaninger] 

In Vorbereitung:  

Elena Bosch. «Die Unesco und das Problem der Kolonialisierung.» [Prof. Dr. Corinne 

Pernet] 

 

Bachelor-Arbeiten 

Abgeschlossen: 

André Wetter. «Why do Brazilian firms lack access to credit?» [Prof. Dr. Martin Brown]  

Tatiana Jaramillo. «Der Einfluss von Lebensmittelpreisen auf die Bildungsnachfrage in 

Guatemala.» [Prof. Dr. Mark Schelker] 

Betreut von Prof. Dr. Yvette Sánchez:  

Katherine Eve Platzer. «Governmental policy facing civil human rights movements in 

Guatemala. The case of 'Hidro Santa Cruz'.» 

Ursina Schaede. «Contar la ciudad fragmentada: cartografía literaria de Bogotá según la 

cuentística contemporánea de Colombia.» 

Das CLS-HSG dankt allen 

Sponsoren, die mit substantiel-

len Beträgen unsere Arbeit  

ermöglicht haben:  

AVINA Stiftung, Credit Suisse, 

Holcim, EDA-Staatssekreta-

riat für Bildung und For-

schung, Nestlé, die Kolumbia-

nische Botschaft in Bern, 

Schweizerischer Nationalfonds 

SNF, Schweizerische Akademie 

der Geistes- und Sozialwissen-

schaften SAGW und Schwei-

zerische Americanisten-

Gesellschaft SSA-SAG. 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

Informationen zu Anlässen 

des CLS-HSG finden Sie 

auf unserer Webseite. 

www.cls.unisg.ch/Veranstaltungen_

und_Vortraege_Aktuell.aspx 

http://www.cls.unisg.ch/de/Service_CLS/Dienstleistungen_Schweiz/Jornada_Peruana+2013
http://www.cls.unisg.ch/de/Forschung_ProDoc/Forschungsarbeiten
http://www.cls.unisg.ch/
http://www.cls.unisg.ch/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell.aspx
http://www.cls.unisg.ch/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell.aspx
http://www.colciencias.gov.co/
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In Vorbereitung: 

Juan David Vargas López. «The use and provision of trade credit in Colombia during the 

recent financial crisis.» [Prof. Dr. Emilia García-Appendini] 

Betreut von Prof. Dr. Yvette Sánchez: 

Nevena Radovnovic. «Nation Branding – Swissness als Positionierungspotenzial von 

Schweizer Unternehmen in Chile.» 

Miguel Wettstein. «El 'CACEROLAZO' – Argentiniens Rückkehr zum Protest angesichts 

der gegenwärtigen Wirtschaftslage.» 

Fabian Wenk. «Der Charisma-Begriff im ecuadorianischen Linkspopulismus.» 

 

 

Publikationen 2013 

Carolina Contreras Arias. «Collective Action, Gender Dynamics and the Constraints for 

Scaling Up Women Initiatives in Rural Mexico: The Case of 'El color de la Tierra', An 

Indigenous Collective Initiative in Western Mexico». UNRISD (United Nations Re-

search Institute for Social Development) Working Paper. Mai 2013.  

 

Corinne A. Pernet:  

- ---, Nussio, Enzo. «The Securitization Move that Failed: Food Security in Colombia, 1990-

2010». Journal of Latin American Studies. [im Druck] 

- «Redefining Intellectual Cooperation during the War: Twists, Turns, and Dead Alleys», 

Special issue of Journal of Modern European History (Hrsg. Sandrine Kott), [Erschein-

ungsdatum November 2013].  

- «Social Rights: The International Labour Organization and Beyond», Sandrine Kott/Joëlle 

Droux (Hrsg.), London: Palgrave Macmillan, 2013. 249-261. 

 

Yvette Sánchez: 

- Cruzar las Américas (Hrsg. zusammen mit Valeria Wagner) Revista Iberioameridana, IILI, 

Univeristy of Pittsburgh, 2013 [im Druck].  

- TransCulture: Shifting perspectives on business in the BRIC states. A Handbook (Hrsg.) 

[in Vorbereitung].  

-.LebensMittel (Mitherausgeber Ottmar Ette/Veronika Sellier) Zürich: diaphanes, 2013. 224. 

- «Contratiempos y mareos: el ir y venir de personajes, espacios y ficciones de Vila-Matas». 

Alain Badia/Anne-Lise Blanc/Mar García (Hrsg.). Géographies du vertige dans l'oeuvre 

d'Enrique Vila-Matas. Perpignan: Collection Études, 2013: 245-258. 

 

Yanina Welp: 

- ---, Ortiz del Amo, Marian. «Sociedad Red. Estado, Economía y Sociedad en la era de la 

Información.» Barcelona: Editorial UOC, 2013. 208 

- «Transitions from Above: The Constitution-making Process and the Consolidation of 

Democracy. The Cases of Spain, Brazil and Poland», in Constitution-Making and 

Popular Participation, Fernando Méndez and Jonathan Wheatley (Hrsg). UK: Ashgate, 

2013.  

- ---, Massuger, Nina. «Legality and Legitimacy. Constituent power in Venezuela, Bolivia 

and Ecuador». Constitution-Making and Popular Participation, Fernando Méndez and 

Jonathan Wheatley (Hrsg). UK: Ashgate, 2013.  

Double Degree-Programm mit 

der Universidad de los Andes 

Die Zusammenarbeit zwischen der 

Universidad de los Andes und der 

HSG, welche bereits mit dem «Water 

and Light» Forschungsprojekt einen 

hohen Vernetzungsgrad erreichte, 

wird nun verstärkt dank eines Dou-

ble-Degree, das die beiden Universi-

täten im Masterprogramm in Inter-

national Affairs anbieten. Massge-

blich an den Verhandlungen mitbe-

teiligt waren Prof. Angelika Rett-

berg (Uniandes, Prof. Christoph 

Frei (HSG) undHSG-Habilitand an 

der Uniandes, Dr. Enzo Nussio. 

 

 

 

 

 

Die HSG Studentin Frau Nicole 

Muff hat eine ehrenvolle Einladung 

erhalten und wird vom 8.-10. Au-

gust 2013 am South American 

Business Forum in Buenos Aires ihr 

Paper vorstellen. 

 

 

Herr Simon Locher, HSG Master-

Student, reiste anlässlich der Stu-

dienmesse «Europosgrados» im Mai 

2013 nach Santiago de Chile. Er 

besuchte auch die Schweizer Schule 

in Santiago und präsentierte das 

St.Galler Bachelorstudium. Mehr… 

http://www.sabf.org.ar/english
http://www.sabf.org.ar/english
http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/Veranstaltungen/Studienmessen
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vlnr.: Ursina Schaede, Yvette Sánchez, Christoph Etter,  

Markus Steinemann, Tatiana Jaramillo, Steffen Tolle 

Preise  
 

Fonds zur Förderung von Lateinamerikastudien  

Jedes Jahr verleiht der Fonds für Lateinamerikastudien Preise für abgeschlossene und 

benotete Dissertationen (auch anderer Schweizer Universitäten) sowie Master- und 

Bachelor-Arbeiten der HSG, die sich mit den sozialen, wirtschaftlichen, rechtlichen und 

kulturellen Bedingungen in Lateinamerika auseinandersetzen.  

Anlässlich des Dies academicus wurde Frau Claudia Gafner Rojas vom 

Fonds für Lateinamerikastudien an der HSG der Preis für die beste Disserta-

tion an Schweizerischen Universitäten 2013 verliehen. Titel der Arbeit: «Der 

Schutz indigener Sprachen im Völkerrecht und in der kolumbianischen 

Rechtsordnung». (St.Gallen, 2013) [Prof. Dr. Kerstin Odendahl und Prof. Dr. 

Yvette Sánchez]. 

Den Preis für die beste Bachelor-

Arbeit der HSG bekamen ex aequo 

Frau Ursina Schaede für ihre litera-

rische Analyse der Fragmentierung 

Bogotás und Frau Tatiana Jaramillo 

für ihre Studie zum Zusammen-

hang von Bildung und Ernährung 

in Guatemala. 

Die Preise für die besten Master-Arbeiten werden im Herbst vergeben. 

 

Der Förderpreis des Akademischen Klubs der HSG  

Dieses Jahr wurde der Preis Frau Dr. Andrea Prado, Assistenzprofessorin 

an der INCAE Business School in San José (Costa Rica) verliehen. Dies 

erfolgte in Anerkennung ihrer Forschungsarbeit über die Schnittblumen-

Industrie in Kolumbien und Ecuador, die Frau Prado vor dem Dies 

Academicus in einem Vortrag mit dem Titel «Choosing among Competing 

Environmental and Labor Standards: An Exploratory Analysis of Producer 

Adoption» vorstellte. Abstract 

Nachwuchsforschung 
 
Doktorierende 
 

Carolina Contreras Arias (*1985 Mexiko) absolviert das Doktorierenden Programm in 

«Organisation und Kultur» der Universität St.Gallen. Geschlechterdynami-

ken und ökonomische Lebensmittelproduktion in ländlichen Regionen 

stehen im Mittelpunkt ihrer Forschungsarbeit. Die Doktorandin versteht 

die Organisationsentwicklung in kollektiven Handlungsinitiativen als 

transkulturellen Prozess, bei welchem der Eingriff verschiedener Akteure 

auf der Mikro- und Makroebene sowohl den Bildungsprozess wie auch die 

Ausrichtung der Organisation mitprägt. Frau Contreras' Forschungsziel ist es, die Bildung 

und Entwicklung dieser Organisationen sowie deren Auswirkungen auf der Mikroebene 

(private Haushalte) zu verstehen. Carolina Contreras studierte Agrarökonomik an der 

Universität Hohenheim (Deutschland). Ihre Masterarbeit schrieb sie im Kontext eines  

Fonds zur Förderung von 

Lateinamerikastudien 

Der Beirat des Fonds zur För-

derung von Lateinamerikastu-

dien an der Universität 

St.Gallen setzt sich aus fol-

genden Mitgliedern zusammen: 

 Dr. Christoph Etter, Ehrenpräsi-

dent der Lateinamerikanischen 

Handelskammer 

 Prof. Corinne A. Pernet, Ph.D., 

SHSS-HSG 

Prof. Dr. Yvette Sánchez,  

SHSS-HSG 

 Prof. Dr. Markus Schwaninger, 

UNISG, Institut für Betriebswirt-

schaft  

 Christian Steinemann, lic.oec. HSG 

(Präsident), Geschäftsführer Fi-

nanzunternehmen, Steinem Ser-

vices Ltd. 

 Dr. Steffen Tolle, Stiftung Ecovida 

und Edunámica 

Fonds für Lateinamerikastudien 

 
Fonds für Lateinamerikastudien 

Prof. Corinne A. Pernet, Ph.D. 

Gatterstrasse 1, CH-9010 St.Gallen 

Telefon +41 71 224 29 59  

corinne.pernet@unisg.ch 

www.cls.unisg.ch/LATAM_Fonds.aspx 

 

http://www.akademischerklub.ch/event-reader/events/ak-foerderpreisverleihung.html
mailto:corinne.pernet@unisg.ch
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Forschungsprojekts am CIAT (Centro Internacional de Agricultura Tropical) in Cali, wo sie 

die Wertschöpfungskette und die sozialen Netzwerke unter Schweinezüchtern in Kolum-

bien analysierte. 

 

Teresa Körner (*1985, Salzburg) schreibt ihre Dissertation unter der Leitung von Prof. 

Gebhard Kirchgässner und Prof. Yvette Sánchez mit dem Titel «Nach der 

Hungersnot folgte die Fettleibigkeit». Die WHO bezeichnet die steigende 

Zahl an Übergewichtigen als eines der grössten Probleme der öffentlichen 

Gesundheit der heutigen Zeit. Obwohl das Problem in Mexiko schon 1999 

priorisiert wurde, steigen die Übergewichtszahlen unaufhaltsam weiter. 

Das Ernährungssystem in seiner Gesamtheit ist sehr komplex. Frau Körner 

zeigt am Beispiel von Mexiko, dass eine falsche Priorisierung in der Übergewichtsbekämp-

fung das Risiko, an einer chronischen Krankheit zu leiden, sogar erhöhen kann. Die Kom-

plexität und die Zusammenhänge des Ernährungssystems macht sie mit einem verein-

fachenden ökonomischen Modell greifbar. Frau Körner zeigt schliesslich, wie Lösungsan-

sätze mit Hilfe dieses Modells auf Ihre Ganzheitlichkeit überprüft werden können, und sie 

schlägt einen kulturell spezifischen Lösungsansatz vor. 

 

Henning Höber ist Doktorand an der Universität St.Gallen im PhD-Programm «Inter-

national Business». In seiner Doktorarbeit beschäftigt er sich mit den glo-

balen Fusionen und Übernahmen (Mergers & Acquisitions) von latein-

amerikanischen Konzernen. Besonderes Augenmerk gilt den strategischen, 

organisationalen und interkulturellen Aspekten. Zum einen wird der Zu-

sammenhang der Transaktionen mit der Unternehmenspolitik der jeweili-

gen Firmen untersucht. So sollen Einblicke gewonnen werden, wie und zu 

welchem Zweck südamerikanische Konzerne Fusionen und Übernahmen für ihr internati-

onales Wachstum nutzen. Zum anderen soll der Transfer von kritischen Ressourcen im 

Zuge dieser Akquisitionen erläutert werden, um weitere Hinweise auf die strategischen 

Effekte der Transaktionen zu erhalten. Abschließend werden die Post-Merger-Integration der 

übernommenen Firmen und die interkulturellen Herausforderungen dieser Prozesse 

beleuchtet. 

 
Feldforschung in Lateinamerika 
 

Henning Höber hat im Herbstsemester 2012 einen Forschungsaufenthalt in den Verei-

nigten Staaten absolviert. Im Rahmen seiner Dissertation setzte er sich in Chicago mit 

den psychologischen Faktoren von interkulturellem Management bei internationalen 

Fusionen auseinander. Durch den rapiden Anstieg von Übernahmen und Zusammen-

schlüssen mit globaler Reichweite hat dieses Thema eine besondere Relevanz. Die 

zwischenmenschlichen Interaktionen im Rahmen einer Unternehmenstransaktion stehen 

dabei in einem besonderen Verhältnis zum finanziellen Erfolg. Während in vergleichba-

ren Untersuchungen oft die Wachstumsländer Indien und China im Mittelpunkt stan-

den, konzentriert sich diese Studie auf die Region Lateinamerika. Die Ergebnisse des 

Forschungsvorhabens sollen vor allem den Effekt von kultureller Voreingenommenheit 

näher beleuchten und Empfehlungen für die an einer Fusion beteiligten Parteien ermög-

lichen. 

 

 

Faculty Exchange 

Verschiedene HSG-Professoren 

und Dozierende werden im 

kommenden Semester an la-

teinamerikanischen Universi-

täten im Rahmen des Faculty 

Exchange tätig sein.  

Prof. Dietmar Grichnik wird an 

der Universidad de los Andes einen 

Kurs in Entrepreneurship anbieten. 

Ebenso wird Dr. Harald Tucker-

mann im Juli zwei Kurse in Indust-

rial Engineering an der Uni-Andes 

erteilen. Die Assistenzprofessorin 

Sabrina Bresciani wird erneut an 

der Universidad del Pacífico in Lima, 

wo sie schon eine Gastprofessur 

hatte, dozieren. 

Daneben sind Gastvorträge von 

Prof. Martin Eppler, Prof. Yvette 

Sánchez und Prof. Thomas Rudolf 

in Brasilien und von Prof. Müller-

Stewens in Kolumbien vorgesehen.  

Zu einer Verstärkung des Aus-

tauschs in Costa Rica trägt die 

Stiftungsprofessur von Prof. Urs 

Jäger an der INCAE in San José bei, 

mit welcher in SIM-Programm 

bereits eine enge Zusammenarbeit 

besteht. 

 

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Doktorierende?opendocument
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Rachel Brooks-Ames Lachenmeier betrieb im Januar und Februar 2013 als Teil ihrer 

Dissertation Feldforschung in Mexiko und Kolumbien. Dabei beobachtete sie Prozesse 

kooperativer Zielsetzungen in ländlichen Gemein-

schaften Lateinamerikas und deren soziale Aus-

wirkungen. Es war der zweite zweiwöchige 

Besuch von Frau Brooks-Ames in beiden Ländern. 

Zuerst ging die Doktorandin in die Gegend von 

Lagos de Moreno, in Jalisco, Mexiko und führte 

Gespräche mit Viehzüchtern und Agrartechnikern 

über die grössten Herausforderungen, vor denen 

sie zur Zeit in ihren Kleinunternehmen stehen. In Kolumbien besuchte Frau Brook-Ames 

dieselben Kaffeeplantagen, auf denen sie sich anlässlich einer früheren Forschungsreise 

aufgehalten hatte, um zu sehen, ob und wie sich das Leben der Leute und der Handel in 

den letzten Monaten verändert haben.  

Frau Brooks-Ames begleitete auch Agrartechniker bei ihrer Arbeit, unterhielt sich mit An-

gestellten eines multinationalen Konzerns und ging zu Bauern, die keine landwirtschaftli-

chen Beratungsdienste erhalten. So erlangte sie ein eigenes Verständnis, wie «social 

impact» im herausfordernden Kontext der landwirtschaftlichen Rohstoffbeschaffung von 

den einzelnen Akteuren wahrgenommen wird. Neben Beobachtung, Notizen und Fotos 

griff die Doktorandin auf mündliche Zeugnisse sowie halbstrukturierte und strukturierte 

Interviews zur Datenbeschaffung zurück. 

 

 

Austauschprogramme 
 

Magellan 2013 Chile – Schweiz 

Der diesjährige Austausch wird zusammen mit unserer Partneruniversität, der Universidad 

Adolfo Ibáñez, Viña del Mar, durchgeführt.  

Anfang April hatten die Schweizer Teilnehmen-

den des Projektes Magellan die Möglichkeit, 

während zehn Tagen Chile besser kennenzu-

lernen. Nach einem herzlichen Empfang durch 

die chilenischen Studierenden verbrachten sie die 

meiste Zeit in Viña del Mar, Santiago de Chile 

und Valparaíso. Chile zeigte sich von einer 

modernen und wirtschaftlich fortschrittlichen 

Seite, die in den Workshops und Unternehmensbesichtigungen bei ABB Chile, ISESA und 

Evalueserve hervorgehoben wurde. Über Vorträge an Universitäten, bei der UNO und dem 

Besuch des Kongresses konnten die Studierenden mehr über die politische Geschichte und 

Situation Chiles erfahren. Auch der Spass kam nicht zu kurz; so werden die Asados (BBQs), 

Rafting, Weindegustation und Reiten am Strand noch lange in Erinnerung bleiben. Jetzt 

bereitet sich das Magellan-Team auf einen herzlichen Empfang der chilenischen 

Studierenden am 20. Juli in der Schweiz vor.  

Video von ABB Chile: http://www.youtube.com/watch?v=sISdkS6PkCw 

 

  

Die Studierenden-Organisation 

AIESEC hat am 18. April 2013 

zum fünften Mal ihren erfolg-

reichen Latin American Day über 

das Thema «Fair Trade. A Step 

forward» durchgeführt. Weitere 

Informationen dazu erhalten Sie von 

Tiziana.Gaito@student.unisg.ch 

oder auf der Homepage von: 
 

 
Association Internationale des 

Etudiants en Sciences 

Economiques et Commerciales 
http://aiesec.ch/st-gallen/lad 
http://www.aiesec.org 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Studentenschaft  

der Universität St.Gallen 

Magellan 

Guisanstrasse 9 

9010 St.Gallen  

Chairman: Jan Sturmhoebel 

http://myunisg.ch/projekte/magellan.

html 

magellan@myunisg.ch 

 

 

 

 

 

http://www.youtube.com/watch?v=sISdkS6PkCw
mailto:Tiziana.Gaito@student.unisg.ch
http://aiesec.ch/st-gallen/lad
http://www.aiesec.org/
http://myunisg.ch/projekte/magellan.html
http://myunisg.ch/projekte/magellan.html
mailto:magellan@myunisg.ch
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Student Mobility (SMO) – Lateinamerika  
 

Folgende HSG Studierende werden ein Semester an einer lateinamerikanischen Partner-

universität verbringen: 

Outgoings Herbstsemester 2013 
 

Buenos Aires − Univer-

sidad de San Andrés:  

Chantal Flach, Anne König,  

Cornelia Kuratli, Elena  

Marchukova 

Buenos Aires – Universi-

dad Torcuato di Tella: 

Thaddäus Lenzin, Marisa 

Steiner 

São Paulo − EAESP-FGV: 

Jan Eckhardt, Igor Neves 

São Paulo – INSPER: Rico 

Rieger  

Universidade de São Paulo, 

Faculdade de Economia, 

Administração e Contabi-

lidade: Tobias Uthe 

Santiago de Chile – Pon-

tificia Universidad Católica 

de Chile School of Business 

Administration:  

Pascal Kochem, Anna 

Pfeiffer, Mathias Probst  

Santiago de Chile – Pon-

tificia Universidad Católica 

de Chile, Faculty of History, 

Geography and Political 

Science, Institute of Politi-

cal Science:  

Tatiana Maria Jaramillo, 

Moritz-Christian Meyer, 

Severin von Hünerbein 

Viña del Mar – Univer-

sidad Adolfo Ibáñez: 

Janine Hubschmid, Kon-

stantin Schmid, Albrecht zu 

Knyphausen 

Bogotá – Universidad de 

los Andes: David Arnold, 

Mylène Jeandupeux,  

Maren Kapp-Schwoerer, 

Johanna Renner 

Medellín – EAFIT:  

Andreas Augat, Matthias 

Jäger, Maurice Schöpf 

México D.F. – ITAM:  

Mukul Agrawal, Julian R. 

Gruber, Maximilian Kremer, 

David Lüscher 

Lima – Universidad del 

Pacífico: Lukas 

Freiburghaus 

 
Incomings Herbstsemester 2013 
 

Buenos Aires – Universidad 

de San Andrés:  

Romina Amorena, Delfina 

María Müller, Taborda Im-

bern, Federico Peña, María 

Valenti, Soledad Pino 

São Paolo – Fundação Getu-

lio Vargas, Escola de Admi-

nistração de Empresas de 

São Paulo: Amanda Florio 

Ruegger, Cesar Lunardi, 

Julien Montcel 

São Paulo – Fundação Getu-

lio Vargas, Escola de Eco-

nomia de São Paulo:  

João Gabriel Baracat Viol, 

Flavio Pacheco Faria 

 

 

São Paulo – INSPER Insti-

tuto de Ensino e Pesquisa: 

Breno Consoli, Maria de 

Fátima Gerolin Gavea, Mari-

ana Silveira Dornellas 

São Paulo – Universidade 

de São Paulo, Faculdade de 

Economia, Administração e 

Contabilidade:  

Adam da Silva Almagro, 

Beatriz Martins Carreta, 

Luciana Wada Kobayashi 

Santiago de Chile – Pontifi-

cia Universidad Católica de 

Chile School of Business 

Administration:  

Claudia Muñoz 

Viña del Mar – Universidad 

Adolfo Ibáñez:  

Catalina Ferrer 

Bogotá – Universidad de los 

Andes: Nury Barreto, María 

del Rosario Lemos González, 

Carlos Valenzuela Puentes 

México D.F. – Universidad 

Panamericana, IPADE Bu-

siness School: Emmanuel 

Flores Herrera, Alberto 

Salazar Bustillo 

Lima – Universidad del 

Pacífico: Andrés Hundskopf 

Wendt, Emily Ocaña Ca-

rrasco 

Caracas – IESA Instituto de 

Estudios Superiores de 

Administración:  

Gwendoline Vielma 

 

 

Partneruniversitäten in  

Lateinamerika 

Die Universität St.Gallen unter-

hält Beziehungen zu zahlreichen 

Partneruniversitäten in Latein-

amerika und pflegt den Austausch 

sowohl von Studierenden als 

auch Dozierenden: 

 Universidad Torcuato di Tella,  

Belgrano Chico, Argentinien 

 Universidad del Norte, Santo Tomás 

de Aquino, San Miguel de Tucumán, 

Argentinien 

 Universidad San Andrés, Buenos Aires 

 INSPER, São Paulo 

 Universidade de São Paulo –Faculdade 

de Economia, Administração e Contabi-

lidade 

 Fundação Getulio Vargas – Escola de 

Economica, Escola de Direito, EA-

ESP,São Paulo 

 Pontificia Universidad Católica de 

Chile, Escuela de Administración, 

Instituto de Ciencia Política, 

Santiago de Chile  

 Universidad Adolfo Ibáñez,  

Viña del Mar, Chile 

 Universidad de los Andes, Bogotá 

 Universidad EAFIT,  

Escuela de Administración y  

Finanzas, Instituto Tecnológico,  

Medellín 

 Instituto Tecnológico y de Estudios 

Superiores de Monterrey ITESM, 

Monterrey und México D.F. 

 Universidad Panamericana, IPADE 

Business School, México D.F. 

 Instituto Tecnológico Autónomo de 

México ITAM, México D.F. 

 Universidad del Pacífico, Lima 

 Instituto de Estudios Superiores de  

Administración IESA, Caracas 

Ansprechperson im SMO für den  

Bereich Lateinamerika:  

Frau Esther Staeheli  

esther.staeheli@unisg.ch 

https://www.unisg.ch/de/Universitaet/Netzwerke/Partneruniversitaeten
https://www.unisg.ch/de/Universitaet/Netzwerke/Partneruniversitaeten
http://www.up.edu.mx/en/Default.aspx?doc=1
mailto:esther.staeheli@unisg.ch
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Freemovers im Austausch 

Weitere Studierende organisieren ihr Austauschsemester auf eigene Faust. 

 

Outgoings Herbstsemester 2013 

Buenos Aires – Pontificia  

Universidad Católica 

Argentina: Fabian Staiger 

Buenos Aires – Univer-

sidad Argentina de la 

Empresa:  

Felix Rompen, Henry 

Schröder-Castendyck, 

Nicolas Tschudin, Lukas 

Wohlgemuth, Samuel 

Wurster 

Universidad Católica de 

Córdoba: Andrea Roth 

Buenos Aires – Univer-

sidad de Belgrano:  

Laura Niersbach,  

Alexander Papatola, Samuel 

Portmann, Fanny Ries, 

Caspar von Hoensbroech 

Medellín – Universidad  

Pontificia Bolivariana: 

Cornelia Stegmann 

 

Incoming Herbstsemester 2013 

Brasilien, Belo Horizonte – Universidade Federal de Minas Gerais: Ana Flávia Diniz 

Vorträge 

 

Externe Vorträge 
 

Prof. Corinne A. Pernet, Ph.D.: 

«'Freedom from Want' and Latin American Progressives: The Case of Josué de Castro». 

Latin American Studies Association, Washington, 2. Juni 2013. 

«Intangible Cultural Heritage on a Plate: Traditional Mexican Foodways at Unesco». 

Schweizerische Geschichtstage, 8. Februar 2013. 

«The Return of Traditional Cuisine in the Food Policies of FAO, 1980-2010». American 

Historical Association, New Orleans, 6. Januar 2013. 

 

Prof. Dr. Yvette Sánchez:  

«Transkulturelles Verhandeln als Schwächung von Bipolarität». Internationale Tagung: 

Nach der Hybridität. Zukünfte der Kulturtheorien. Universität Postdam, 20./21. Juni 

2013. 

«'Nach dem Spiel ist vor dem Spiel'. Die Wonnen des Fußballs und anderer Quellen der 

Lust». Tagung: LebensLust. Vom élan vital in den Künsten und Wissenschaften. L'arc 

Romainmôtier, 7.-9. Juni 2013. 

«Configuraciones simbólico-culturales y crecimiento en emprendimientos de agua». 

Symposium: Emprendimientos sociales en agua y energía. Universidad de los Andes, 

Bogotá. 14.–15. Februar 2013. 

«La imagen de Howard Schultz de Starbucks». Bachelor-Seminar: Strategie (Co-Teaching 

mit Prof. Dr. Roberto Gutiérrez Poveda). Universidad de los Andes, Bogotá. 13. 

Februar 2013. 

«Metáforas y métodos de visualización en procesos de gestión internacional». (Zusammen 

mit Prof. Dr. Martin Eppler) Universidad EAFIT. Medellín, 12. Februar 2013. 

MBA Study Mission nach 
Brasilien 

 
Anfang April fand die erste "Study 

Mission" des MBA Programms der 

Universität St.Gallen statt. Als Teil 

der Wahlfächer reisten die Studie-

renden nach Rio de Janeiro und São 

Paulo, um vor Ort mehr über auf-

strebende Wachstumsmärkte zu 

erfahren. 

Weitere Informationen 

 

 

 

Probevorträge 

Die Probevorträge für die   

Lemann-Stiftungsprofessur für 

Law and Economics mit Schwer-

punkt Brasilien fanden am 4. Juli 

statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Medienpräsenz von Prof. Dr. 

Yvette Sánchez 

«Die Situation der Kulturschaffen-

den in Venezuela». Interview/Beitrag 

unmittelbar nach dem Tod von Hugo 

Chávez, SRF 2, 6. März 2013. 

http://executive.school.unisg.ch/go/2/QSCGPMX-QK67ZHO-QQAECKO-TCDLF3.php
http://www.srf.ch/sendungen/kultur-kompakt/die-situation-der-kulturschaffenden-in-venezuela
http://www.srf.ch/sendungen/kultur-kompakt/die-situation-der-kulturschaffenden-in-venezuela
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«Transcultural negotiations: the case of the US Latinos». CIUTI Forum 2013: Facing the 

World's New Challenges – The role of T&I in providing integrated, efficient and sus-

tainable solutions, Palais des Nations. Genf, 18. Januar 2013.  

 

Dr. Christiane Berth: 

«La historia de la inmigración alemana en Centroamérica.» International Workshop: 

Politics & Society in Central America. Universität Leipzig, 9. März 2013.  

«Hunger, Krieg und Naturkatastrophen in Nicaragua, 1970-1998.» 3. Schweizerische 

Geschichtstage, Fribourg, 8. Februar 2013.  

«Ein zentralamerikanischer Weg in der Ernährung? Experten und Wissenstransfer im 

Instituto de Nutrición de Centro América y Panamá, 1949-1990.» Second Meeting of 

the ADLAF Working Group «Latin American History in Global Perspective». FU Ber-

lin, Lateinamerika-Institut, 24. Januar 2013. 

«El maíz, nuestra raíz?» Food Politics and Consumption in Nicaragua, 1975-1995. AHA 

Session: Food Policy and the Search for Modernity in Latin America. 127th Meeting of 

the American Historical Association, New Orleans, 5. Januar 2013. 

 

Dr. Yanina Welp:  

«On the Back of the Third Wave: the role of digital technologies in Latin American Democ-

racies», ECPR Summer school of the standing group on Latin American Politics, GIGA, 

Hamburg, 29. Juni 2013. 

«Surfing for better democracy? Reflections based on some Latin American experiences», 

International symposium of the DEL research network (CERTOP-CNRS and UPEC-

CEDITEC) «Online political participation and its critics», Paris, 19./20. Juni 2013.  

«Instituciones de participación ciudadana y ampliación de la democracia: propuesta de 

evaluación» (zusammen mit Cecilia Schneider). VII Congreso de CEISAL «Memoria, 

presente y porvenir», Porto, 12.-15. Juni 2013.  

Co-Organisation des Simposio 8 «Problemas de la consolidación democrática en América 

Latina: participación, rendición de cuentas y transparencia», VII Congreso de CEISAL 

«Memoria, presente y porvenir», Porto, 12.-15. Juni 2013.  

 

Carolina Contreras Arias. «Collective Action, Gender Dynamics and the Constraints for 

Scaling-Up Women's Initiatives in Rural Mexico: The Case of 'El color de la Tierra', an 

Indigenous Collective Initiative in Western Mexico». UNRISD (United Nations Re-

search Institute for Social Development) conference on Potentials and Limits of Social 

and Solidarity Economy, Genf, 7. Mai 2013.  

 

María del Pilar Ramírez Gröbli:  

«Trends in Conflict Management: Internal Migration and Palm Oil Industry, a Case Study 

of Colombia». Conference Climate Change Security at the Crossroads. Pathways to 

conflcit or Cooperation. University of Adger, Kristiansand, Norwegen, 20./21. Juni 

2013. 

«La cartografía femenina en la confrontación. Roles y representación de género en el canto» 

XVIII Congreso de la Asociación de Colombianistas. Congreso multidisciplinario. «La 

mujer en Colombia». Weston, Massachusetts (EE.UU.) 10.-13. Juli 2013. 
 

 

Zwei Sektionen des CLA 

Club Latinoamericano 

 

 
Präsidentin: Paulina Widmer 

latinos@myunisg 

Facebookseite 

 

 

HSG Alumni CLA  

Club Latinoamericano 

Präsident:  

Christophe Stern, lic.oec. HSG 

Nestlé México SA, México, D.F. 

christophe.stern@alumni.unisg.ch 

Co-Präsident:  

Urs Straub, lic.oec. HSG 

HOLCIM Trading SA,  

Madrid, Spanien 

urs.straub@alumni.unisg.ch 

 

 

Drei HSG Alumni Clubs LA 
 

HSG Alumni Club Brasilien 

Präsident:  

Matthias Büttner, lic.oec.HSG 

Swiss Business Hub Brazil 

Schweizerisches Generalkonsulat São 

Paulo 

matthias.buettner@eda.admin.ch 

 

HSG Alumni Club Mexiko  

Präsident: Patrick Enríquez    

Morgan Stanley | Investment Bank-

ing Division    

Patrick.Enriquez@morganstanley.com    

 
HSG Alumni Club Chile  

Präsident: Fabian Krauss 

Pro Andes (www.proandes.net y 

www.expoandes.net) 

Ñuñoa, Santiago de Chile 

fabian.krauss@gmail.com 

 

mailto:latinos@myunisg
http://www.facebook.com/group.php?gid=2428903607
mailto:christophe.stern@alumni.unisg.ch
mailto:urs.straub@alumni.unisg.ch
mailto:matthias.buettner@eda.admin.ch
http://www.proandes.net/
http://www.expoandes.net/
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Vorträge Frühjahrssemester 2013 an der Universität St.Gallen 
 

«Simposium «Fronteras Nebulosas» 

Vom 4. bis 6. April 2013 fand an der Universität St.Gallen das Simposium «Fronteras 

Nebulosas: la ambigüedad en las ciencias sociales, culturales y literarias» statt. 

  

(vlnr.) Sergio Chejfec, Ana Merino, Enrique Vila-Matas, Santiago Gamboa und Fernando Aínsa 

Die Veranstaltung brachte Wissenschaftler verschiedener Fachgebiete zusammen (Anthro-

pologie, Bildende Kunst, Geschichte, Kultur-, Literatur- und Politikwissenschaft) sowie 

fünf spanische und lateinamerikanische Schriftsteller: Fernando Aínsa, Sergio Chejfec, 

Santiago Gamboa, Ana Merino und Enrique Vila-Matas. Im Dialog mit einer interessierten 

Hörerschaft, erwogen sie die Notwendigkeit, den Begriff der Grenze auf globaler Ebene 

neu zu definieren. Lesen Sie weiter... 

  
Santiago Gamboa: «Ein bereichertes Alleinsein», 3. April 2013 

Der Schriftsteller Santiago Gamboa schloss die Öffentliche Vorlesung «Escrituras del 

yo» («Schreibweisen des Ich»), welche autobiografischen und autofiktionalen Texten in 

spanischer Sprache gewidmet war.  

Der Prozess des autofiktionalen Erzählens wird von einem 

beträchtlichen Ausmass an künstlerischen Mitteln beglei-

tet, obwohl es so scheinen mag, als ob der Schriftsteller 

des Ich lediglich seine eigene Erfahrung ordnen und ihr 

eine Form verleihen würde.  

Santiago Gamboa erzählte von seinem «Schreiber des Ich» und den Mechanismen der 

Maskierung und Lasur der Autorfigur in autofiktionalen Texten. Wie im Journalismus 

sei das literarische Schreiben des Ich ein Recht, das erkämpft werden will.  

Lesen Sie mehr: 

http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Santiago+Gamboa 

 

 

HSG HUB São Paulo 
 

Aktivitäten des HSG CooperativeLab in Brasilien 

Das HSG CooperativeLab ist eine Plattform, welche HSG Studierende mit Firmen in 

Lateinamerika in Verbindung setzt.  

Innert zwei Jahren wurden so 16 Studierenden ein Praktikum in der Region ermöglicht. 

Durch zielgerichtete und praktische Erfahrungen soll der unternehmerische Geist der 

Studierenden im lateinamerikanischen Kontext gefördert werden. Für das erste Semester 

2013 wurden fünf Stellen ausgeschrieben.  

Das Praktikum bei der UBS São Paulo wurde Silvan Roth zugesprochen, der von Alumnus 

Ilnort Rueda und der firmenverantwortlichen Claudia Perrone betreut wird. Eine Studie-

rendengruppe mit Danielle Braun, Nicolas Matthieu und Fabian Oppenheimer, arbeitete 

Humanistic Management 

International Retreat 

Vom 05. bis 9. Juli hält das Humanis-

tic Management Network einen 

Retreat an der Universität St. Gallen. 

Ziel ist es die globale Chapter-

Struktur des Networks zu stärken 

und die Grundzüge einer lebensdien-

lichen Wirtschaftsweise im internati-

onalen Kontext zu erörtern. Die 

Veranstaltung erfreut sich einer 

starken Beteiligung aus Lateinameri-

ka mit Gästen aus Argentinien, 

Bolivien, Kolumbien und Mexiko. 

Programm 

Kontakt: Ernst von Kimakowitz 

ernst.von.kimakowitz@humanisticma

nagement.org 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Praktika 

Das neu gegründete Unternehmen 

Frutti-Mundo sucht eine Studentin 

oder einen Studenten im Be-

reich Marketing für ein Prakti-

kum, um bei der Erstellung eines 

Business Plans für dieses start-up 

Projekt mitzuwirken.  

Interessierte melden sich bitte bei 

Herrn Manuel Navarrete: 

ucfajmn@gmail.com 

www.frutti-mundo.com 

Broschüre frutti-mundo 

 

NEUBOX bietet laufend neue  

Praktika in Mexiko 

https://neubox.ch/Jobs.php 

 

http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Fronteras+Nebulosas+4-6+de+abril+de+2013
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Fronteras+Nebulosas+4-6+de+abril+de+2013
http://www.cls.unisg.ch/de/Veranstaltungen_und_Vortraege_Aktuell/Anlaesse_an_der_HSG/Santiago+Gamboa
http://www.cls.unisg.ch/~/media/Internet/Content/Dateien/InstituteUndCenters/CLS-HSG/Humanistic%20Management%20International%20Retreat.ashx?fl=de
mailto:ernst.von.kimakowitz@humanisticmanagement.org
mailto:ernst.von.kimakowitz@humanisticmanagement.org
mailto:ucfajmn@gmail.com
http://www.frutti-mundo.com/
http://www.cls.unisg.ch/~/media/Internet/Content/Dateien/InstituteUndCenters/CLS-HSG/Austausch/Praktika/frutti-mundo.ashx
https://neubox.ch/Jobs.php
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v.l.n.r.: Bruno Balasubramaniam, 

Christoph Jost, Thomas Meister 

 
(v.l.n.r.): Mélanie Thévénaz (Praktikantin), 

Adriano Amui (Direktor Inventrade), Matthias 

Büttner (Mentor & Präsident Alumni Club 

Brazil) und Angélica Rotondaro (Managing 

Director HSG Hub São Paulo) 

(v.l.n.r.): Nicolas Matthieu, Estela Lemos, Matthias Büttner, 

Marius Roder, Tobias Blum, Simon Locher, Mélanie Thévénaz, 

Silvan Roth, Danielle Braun und Fabian Oppenheimer  

zudem freiwillig an der Organisation der Impact Investing Konferenz mit. Zurzeit absol-

viert Mélanie Thévénaz ihr Praktikum bei Inventrade, wo sie von Alumnus Matthias 

Büttner und Firmenchef Adriano Amui unterstützt 

wird.  

Für das anstehende Semester wurde eine Langzeit-

Partnerschaft mit Hilti Brasilien vereinbart. Im Rah-

men dieser Zusammenarbeit sollen Studierende der 

HSG mit Brasilienerfahrung im südamerikanischen 

Land arbeiten. Gleichzeitig wird ein/e Brasilianer/in 

den umgekehrten Weg in die Schweiz gehen. Das 

Programm wird durch Oliver Mösgen, CEO Hilti 

Brasilien, geleitet. Marc Maurer wird als erster Prakti-

kant im Rahmen dieses Projektes arbeiten unter der 

Betreuung von Alex Leimbach (HSG Alumnus). 

Im August wird die Forschungsplattform Impact Investing mit Frédéric Kuonen einen 

neuen Koordinator erhalten. Simon Locher wird Trainee des HSG Hubs. Beide werden 

während des Praktikums ihre Masterarbeiten schreiben. 

Zum ersten Mal tritt mit Estelle Tanner eine ehemalige HSG Studentin und Cooperative-

Lab-Praktikantin eine Fixstelle in der vormaligen Praktikumsfirma (Ecogeo) an.  

 

HSG Alumni Brazil 

In der ersten Jahreshälfte wurden HSG-Studierende, die sich zurzeit in Brasilien befinden, 

aktiv in das Geschehen des Alumni Clubs 

Brazil eingebunden. Am Wochenende des 

26.-28. April folgten acht weitere Studie-

rende einer Einladung der HSG Alumni 

Matthias Büttner (Präsident) und Marcos 

Montero in deren Feriendomizil auf Ilhabela.  

Am 1. Mai organisierte der Alumni Club 

zudem die erste «Tell Trophy», mit Aktivi-

täten wie Armbrustschiessen, einem 

Jassturnier und einem Racletteessen.  

Durch diese Veranstaltungen wurden eine Brücke zwischen Studierenden und Ehemaligen 

geschlagen und neue Freundschaften geknüpft.  

 

HSG Alumni in Venezuela 

Die HSG Alumni Bruno Balasubramaniam, Christoph Jost und Thomas Meister haben 

nach ihrem Abschluss eine neue Heimat in Venezuela gefunden und arbeiten dort in 

verschiedenen Bereichen bei Grupo Farma, einer multinati-

onalen Firma, welche pharmazeutische Produkte herstellt 

und vertreibt.  

Grupo Farma wurde vor 72 Jahren von einem Schweizer 

gegründet und beschäftigt seit 1949 Schweizer Universi-

tätsabsolventen in Management Assistant Positionen. Seit 

1966 sind dies durchgehend HSG-Absolventen wie Bruno 

Balasubramaniam, Christoph Jost und Thomas Meister. 

Zum Erfahrungsbericht 

 

 

Praktika des CooperativeLab 

Auch im Jahr 2013 hat das  

CooperativeLab verschiedene  

Praktika vermittelt.  

Informationen und Bewerbungs-

bedingungen unter:  

angelica.rotondaro@unisg.ch  

oder 

www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Pau

lo/HSG+CooperativeLab/Offene+Praktika 

 

 

Geplante Anlässe des HSG 

Hub Office São Paulo 

28. August 2013: Konferenz  

Enhancing Impact Investing in 

Brazil, Insper, São Paulo 

 

2. September 2013: Workshop 

Legal aspects of Impact Investing 

in Brazil, Rio de Janeiro. 

 

24./25. Oktober 2013: CLAV  

Congresso Latino Americano de 

Varejo (Latin American Retail 

Congress)  

 

28. Oktober - 1. November 2013: 

Cycle of Conferences about 

Cross-cultural Communication 

and Visualization in Manage-

ment, São Paulo und Rio de Janeiro.  

 

Für Auskünfte kontaktieren Sie bitte 

angelica.rotondaro@unisg.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.cls.unisg.ch/~/media/Internet/Content/Dateien/InstituteUndCenters/CLS-HSG/Ueber_uns/Erfahrungsbericht%20FARMA%20deutsch.ashx
mailto:angelica.rotondaro@unisg.ch
http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/HSG+CooperativeLab/Offene+Praktika
http://www.cls.unisg.ch/de/HSG_Hub_Sao_Paulo/HSG+CooperativeLab/Offene+Praktika
mailto:angelica.rotondaro@unisg.ch
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Alumnus Stefan Widmer hat im März 2013 den Verein FAMILIASLATINAS gegründet 

und organisiert regelmässig Ausflüge und Events für Paare und Familien mit lateinameri-

kanischen Wurzeln. Ziel des Vereins ist es, dass sich 

binationale und multikulturelle Paare sowie Familien 

in der Schweiz wohl fühlen und dass Traditionen aus 

der Schweiz und aus Lateinamerika miteinander 

gepflegt werden. Die Mitgliedschaft ist kostenlos und 

die Registrierung kann mit wenigen Klicks auf famili-

aslatinas.ch durchgeführt werden. FAMILIASLATINAS freut sich auf viele neue Mitglie-

derpaare und Familien! http://familiaslatinas.ch/ 

 
 

Lehrveranstaltungen HS 2013 

 

Bachelor-Stufe:   

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez: «Business-Fiktionen: die Geschäftswelt in Literatur und 

Film» 

‒ Dr. Inés García de la Puente: «Women in Hispanic Cultures: A Transatlantic Ap-

proach» 

‒ Dr. Andreas Krafft und Prof. Hernán Palacios, Universidad Católica de Chile: 

Blockseminar: «Doing Business in Latin America. Marketing» 28.-31.10.2013. 

 

Master-Stufe:  

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez: «Transkulturalität und Management» 

‒ Gastprofessur 2013: Prof. Dr. Roberto Gutiérrez, Universidad de los Andes, Bogotá. 

Blockseminar: «Social Entrepreneurship as a Driver of Change in Latin America.» 4.-

7.11.2013 
 

Doktorierenden-Seminar:  

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez: «Intercultural Management in North and South America» 

 

Öffentliche Vorlesung:  

‒ Prof. Dr. Yvette Sánchez: «Los cuentos de Roberto Bolaño»  

 

Sprachkurse im HS 2013: 

‒ Portugiesisch Niveau I auf der Assessment-Stufe und der Bachelor- und Master-Stufe 

‒ Spanisch Niveau I auf der Assessment-Stufe  

‒ Spanisch Niveau II auf der Bachelor- und Master-Stufe  

 

Weiterbildung 

Ein Studiengang und ein Zertifikatsprogramm an der Executive School bieten Module 

mit Schwerpunkt Brasilien an: 

‒ 12. Juli 2013: Certified Global Negotiator (CGN-HSG) «Interkulturell Verhandeln in 

Brasilien», Prof. Dr. Yvette Sánchez 

‒ 24. November 2013: International EMBA HSG in General Management «BRICS 

Transcultural Perspectives», Prof. Dr. Yvette Sánchez  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feedback 

Wir freuen uns über Ihre  

Anregungen, Kommentare und Hin-

weise zum Newsletter an:  

cls-hsg@unisg.ch 

und berücksichtigen Ihre Beiträge 

gerne in unserer nächsten Ausgabe. 

 

 

Weitersagen 

Bitte empfehlen Sie den Newsletter 

weiter und/oder geben Sie uns mögli-

che Interessierte bekannt:  

cls-hsg@unisg.ch 

 

 

Dank 

Für die Gestaltung des Newsletters 

geht unser besonderer Dank an:  

Marcel Bischof, Gestaltung, Layout 

Claudia Franziska Brühwiler, 

Projektleiterin SHSS  

Sandra Carrasco, Mitarbeiterin 

CLS-HSG 

Inés García de la Puente: Assisten-

tin SHSS-Spanisch 

Manuel Pombo, Assistent SHSS- 

Spanisch, und 

Beatrix Kobelt, Sekretariat SHSS-

Spanisch, Universität St.Gallen 

 

 

Kontakt 

Centro Latinoamericano-Suizo de la 

Universidad de San Gallen (CLS-HSG) 

und School of Humanities and Social 

Sciences 

Gatterstrasse 1 

CH-9010 St.Gallen 
Telefon +41 (0)71 224 25 66 
cls-hsg@unisg.ch 
yvette.sanchez@unisg.ch 
www.cls.unisg.ch 

 

http://familiaslatinas.ch/MEMBRES-A/
http://familiaslatinas.ch/MEMBRES-A/
http://familiaslatinas.ch/
mailto:cls-hsg@unisg.ch
mailto:cls-hsg@unisg.ch
mailto:cls-hsg@unisg.ch
mailto:yvette.sanchez@unisg.ch
http://www.cls.unisg.ch/

